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Herren Kreisklasse B Staffel 2

TSG 1902 Wilhelmsfeld : TTC Wiesloch-Baiertal V 
Freitag, 19.04.2024, 20:30 Uhr

TTC Wiesloch-Baiertal V stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisklasse B Staffel 2 auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Wiesloch-Baiertal V am
Freitagabend in den Armen: Kus / Hampel hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (25:33 Sätze) in der Herren
Kreisklasse B Staffel 2 Partie gegen die TSG 1902 Wilhelmsfeld gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Orschel und Lucas, die in ihren Spielen souverän agierten und
ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gegen Schwab / Weisbrod zeigten
Hockenberger / Stipic ihren Gegner die Grenzen auf. Eher wenig Gegenwehr bekamen Diesner /
Lüders beim 11:7, 11:9, 11:9 von Kus / Hampel. Keinen Punkt beisteuern konnten Gärtner / Hoppe
im Spiel gegen Orschel / Lucas, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 gewann danach Richard
Hockenberger gegen Jürgen Hampel und gab dabei nur einen Satz her. Auf verlorenem Posten
stand Anto Stipic in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Dominik Kus, kämpfte sich dann
jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Christian Orschel musste Michael Diesner Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dieter Schwab hatte
Werner Gärtner nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 0:3
gegen Florian Lucas fand Thorolf Lüders von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Reinhard Hoppe hatte gegen Peter Weisbrod bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Richard
Hockenberger besiegelte daraufhin hingegen mit einem 12:10, 6:11, 11:8, 11:4 gegen Dominik Kus
einen Punkt für sein Team. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kus nun 6 Siege und 13
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Anto Stipic überzeugte im Einzel gegen
Jürgen Hampel, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Michael Diesner bezwang anschließend
Dieter Schwab in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Werner Gärtner bekam
daraufhin seinen Gegner Christian Orschel wiederum beim deutlichen 7:11, 7:11, 8:11 nicht richtig in
den Griff. Ohne Satzgewinn für Thorolf Lüders verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Peter
Weisbrod. Das musste man neidlos anerkennen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Reinhard Hoppe beim letztendlich klaren 0:3 gegen Florian Lucas. Nach diesem Einzel steht Hoppe
somit bei 0 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Lucas ein 7:11
ausweist. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Zwischenzeitlich
konnten Hockenberger / Stipic zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren danach die Partie
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gegen Kus / Hampel aber trotzdem klar mit 1:3. Damit war der 9. Punkt für den TTC Wiesloch-
Baiertal V im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TSG 1902 Wilhelmsfeld die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 4:24 bei 2 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTC Wiesloch-Baiertal V erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:24. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSG 1902 Wilhelmsfeld

Doppel: Hockenberger / Stipic 1:1, Diesner / Lüders 1:0, Gärtner / Hoppe 0:1 
Einzel: R. Hockenberger 2:0, A. Stipic 2:0, M. Diesner 1:1, W. Gärtner 0:2, T. Lüders 0:2, R. Hoppe 0:
2 

 TTC Wiesloch-Baiertal V
Doppel: Kus / Hampel 1:1, Schwab / Weisbrod 0:1, Orschel / Lucas 1:0 
Einzel: D. Kus 0:2, J. Hampel 0:2, D. Schwab 1:1, C. Orschel 2:0, P. Weisbrod 2:0, F. Lucas 2:0


